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KBV Burhafe meldet sich mit Derbysieg in der 
Landesliga an 
Boßel-Landesliga der Männer I: Gummigruppe sichert 8:3-
Erfolg über Ardorf  

Ostfriesland – In der Landesliga der Männer I rol len seit diesem 
Wochenende wieder die Kugeln. Liganeuling Burhafe sorgte gleich 
für eine erste Überraschung. Der Aufsteiger bezwang auf eigener 
Strecke die Kontrahenten aus Ardorf. Burhafe - Ardorf 8:3 (-
2,145/ -0,049/ 5,032/ 3,081) : Im Vorfeld hatte man sich in 
Burhafe große Sorgen gemacht. Viele Ausfäl le standen auf dem 
Papier. Doch für das Derby gegen Ardorf wurde eine 
schlagkräftige Mannschaft aufgestel lt. Die Gäste konnten den 
stolzen Aufsteiger nur mit der Holzkugel Parol i bieten. Mit der 
Gummikugel aber zeigte Burhafe eine starke Leistung. Die 
Mannschaft um Rolf Wil lms fuhr so die ersten Ligapunkte ein. „Ich 
bin sehr stolz auf meine Mannschaft. Auf den Punkt waren wir f it, 
und konnten gleich zu Saisonbeginn eine Topleistung abrufen,“ 
freute sich Wil lms. Dietrichsfeld - Schirumer Leegmoor 2:0 
(0,042/ 1,053/ -0,004/ 1,007): In Dietrichsfeld sahen die 
Zuschauer ein rassiges Kreisduell. Beide Vereine zeigten zu 
Saisonbeginn schon gute Leistungen, und die Heimformation 
musste al le Tugenden in die Waagschale werfen, um gegen den 
Gast aus Leegmoor mithalten zu können. Bis zur Wende führte 

Leegmoor mit drei Wurf, der Gastgeber forcierte jedoch das Tempo und konnte dies in den 
Rückrunden noch ausgleichen. Mit knappen Detailsiegen sicherte man sich zwei Punkte. Upgant 
Schott - Westeraccum 4:4 (1,000/ -0,033/ 3,010/ -3,104): In den Vormittagsstunden bekam man 
in Upgant Schott nur magere Boßelkost geboten. Keine der beiden Mannschaften fand die r ichtige 
Einstel lung zur Wurfstrecke bei zudem schwierigen Witterungsverhältnissen. Ludwig Rosenbergs 
Mannschaft aus Upgant Schott konnte in den beiden Erstgruppen Siege erzielen. Doch die Accumer 
gl ichen über die Zweitgruppen aus. „In Heimkämpfen müssen wir unsere Chancen nutzen,“ meinte 
Ludwig Rosenberg enttäuscht. Pfalzdorf - Utarp/ Schweindorf 7:4 (-4,101/ 3,027/ 2,080/ 2,006): 
„Das war ein guter Gegner“, mit diesen Worten begann der Pfalzdorfer Mannschaftsführer Dieter 
Henkel seinen Bericht. „In Holz II und den beiden Gummigruppen mussten wir unser ganzes Können 
aufbieten, um die Detai lsiege zu ordern“, so Henkel weiter. Die Holz-I-Formation von „Gute 
Hoffnung“ kam mächtig ins Straucheln. Dabei nutzte Utarp jede Chance, um das Ergebnis in die 
Höhe zu treiben. Im Zielbereich hatte man Frido und Co mit deutl ichen vier Wurf in die Schranken 
gewiesen. Für Zählbares sol lte es für Utarp dennoch nicht reichen, in den restl ichen 
Mannschaftstei len war Pfalzdorf wieder einmal zu clever. Reepsholt - Upschört 26:0 (5,145/ 
4,069/ 8,006/ 8,059): Der Titelverteidiger präsentierte sich zum Saisonauftakt in sehr guter Form. 
In al len vier Mannschaftstei len überrol lte man den Kreisrivalen aus Upschört. Das Ergebnis wurde 
kontinuierl ich in die Höhe getrieben. Schon in den Mittagsstunden konnte Reepsholts 
Mannschaftsführer Wilfr ied Müller frohlocken: „Das wird wohl für die Tabellenführung reichen.“ 

 


